
Tersteegen, Gerhard: 12. Das eröffnete Heiligtum (1733)

1 In Jesu Blut ist nun der Vorhang weggenommen,

2 Der größte Sünder darf und kann und muß wohl kommen

3 Zu Gott ins Heiligtum; Geh, Seele, denn hinzu

4 Durch Sterben und Gebet zu dieser tiefen Ruh!
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